
1044

MelligenMatt M Laibachn Mnng «r. 1ä?.
(1543—1 Nr. 638.

Reassumienmst
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. k. KreiZgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der der
Frau Genovefa Mar in von Rudolfs-
wcrth zustehenden Wechselforderung
pr. 3000 f l . , der 6"/<, Zinsen, der
auf 10 fl. 13 kr. adjustierten Klags<
kosten, der Urtheilsperzentualgebühr
pr. 12 st. 12V, kr. und der Efe-
cutionskostcn abzüglich des Betrages
von 626 f l . 39z kr. die Reassu-
mierung der auf den 27. Jänner
1871 angeordnet gewesenen dritten
exec. Feilbietuug des in den Verlaß
des Herrn Vinzenz Mar in gehörigen,
im Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
8ud Rctf.-Nr. 31 und 32 vorkommen-
den Haufes im Schätzungswerthe von
20.489 ft. 80 kr. nebst dem dazu
grundbüchlich angeschriebenen Antheile
an dem Walde Raßen Parz. Nr. 4092
und 4093 im Schätzungswerthe von
197 st. 77 kr. bewilligt und zu deren
Vornahme der Tag auf den

8. August l. I .
vormittags 11 Uhr bei diefem Ge-
richte mit dem Anhange angeordnet

- worden, daß die bezeichneten Realitä-
ten auch unter dem Schätzungswerthe
veräußert werden würden.
Rudolfswerth, am 13. M a i 1873.

(1536—1) Nr. 1781.

Executive Feilbietung.
Pom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen der l. t. Finanzprocuralur für Krain,
in Vertretung der Johann Schribar«
fchen Verlaßmasse, die executive Feilbie-
tung der der Maria Supaniii geb. Pirc
von Neuberg gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 616 ft. ge-
schätzten Realität bewilligt und hiczu drei
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

2 6. August
nnd die dritte auf den

26 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr hiergerichtS,
mit dem Beisatze angeordnet, daß die
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem Schä«
tzungswerth bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
6. April 1873.

(1528—1) Nr. 8367.

Orecutive
Realitäteu-Verfteigerung.

Vom l. t. städt.« beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur die executive Vclstcigermlg der
dem Andreas Zdravje von Goricica gehüri-
gen, gerichtlich auf 2134 ft. geschätzten
Realität lvegen au« dem RüclstandsauSweise
vom 11. Oktober 1871 an l. f. Steuern
und Grunoentlastungsgebührcn schuldiger
30 st. 66'/ , tr. bewilligt und hiczu drei
FeilbielungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. J u l i .
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. September 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hlergerichtS, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die LicitationS'Bedingnisfe, wcnnach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schiitzungspro-
tololl und der Grundbuchseftract tonnen
in der dieSgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am^7^Ma^1873.

(1480—1) Nr. 720.

Elinnerullg
an M a r k o P r e d o v i c von Hrast.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindlichen Marko
Predooic von Hrast hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Petrlc von Ketschdorf die
Klage äo pran. 23. Juli 1872, Z. 5087,
über den von selbem ihm geschuldeten Wein-
laufschillmgsrest pr. 300 fl. 0.«. c vor-
gelegt, worüber die Tagsatzung zum.or-
dentlichen mündlichen Verfahren auf den

23. Juli d. I.
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send ist, fo hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Marko <»aoorn von Dule als ouiutor
»ä acwm bestellt.

Marko Predooic wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widllgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator

nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, feine
RechtSdchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eincr
Verabsäumulig entstehenden Folgen felbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
1. February 1873.

(1449—1) Nr. 2700.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Cesar
von Gurlfeld die executive Feilbietung der
dem Michael Oven von Kroharjc gehö-
rigen, gerichtlich auf 5)15 st. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Ncudegy
«üb Rectf-.Nr. 7/80, «/92 und 9/83 vor-
kommenden, in Krohutje liegenden behaus-
ten Weingärten bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . J u l i ,
die zweite auf den

2 8. August
und die dritte auf den

2 5. S e p t e m b e r 1873 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der Ocrichtstanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Klcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zu Handen
der Licitatior.Scommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuligsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. Mai 1873.
(1455-1) .Nr. 3300.

Erinnerung
an Jose f Go lob und dessen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . ftadt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird dem Ioslf
Golob und dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Theresia Golob von Großbrußnitz
durch Herrn Dr. Johann Stedl die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung des Wein-
gartens in Burje lwl) Vg«Nr. 57 uä
Gilt Dilance und Gestattung der Um«
schreibung auf denselben eingebracht, lvor»
über zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

8. August 1873
HiergerichtS unter den Folgen des ß 29
a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben vicl-

> leicht aus den l. l. Erblanden abwesend

find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Heirn
Dr. Josef Rosina, «dvocat in Rudolfs-
werth, als ourawr aä aolum bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dcm End:
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst erscheinen o^r sich einen an»
dern Sachwalter bestellen, auch diesem Ge-
richte namhaft mache», überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wcge einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderliche!, Schritte
einleiten können, widriyenS dicse Rechts-
sache mit dem aufgestellte» C»rc,tor nach
den Bestimmungen dcr Gcrichlooldnung
verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen eS übriacnS freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Ha„d zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung enlstehcnden Folgen
selbst beizumcssen halien würden.

NudolfSwcrth, am 24. April 1873.

(1441-2s Nr. 2683.

Nelicitatiou.
Vom l. k. GcznlSßcrichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Helln M ^

thäus Furlan die Relicitation der 'W
Grundbuche dcr Herrschaft Nassenfuß sub
Urb.'Nl. ö46v0llommcl>dcn, dcm Lcon-
hard Pibcrmt gehörin gewesluen, vom
Ferdinand Sever laut ^icitatiunSprotokoll
ätt pi-ao». 16. Dezember l«71, H. 4470,
um den Meistbol von 1400 fl. 3 lr.
erstandenen Realität bewilligt und zu
delci, Vornahme die einzige TagsatzlMg
auf den

1 4. I u l i l. I.
vormittags I I Uhr hicrgerichtS mit oeM
Beisätze angeordnet worden, daß bei die»
ser Feilbietung diese Hofstatt auch unter
dem SchätzungSwcrlhc hintaugegeben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, «"
30. Mai 1873.

(1464—3) Nr. 5403.

Reassumielunst drittel
executiver Feilbietuug.

I m Nachhange zum Edicte vom löten
Dezember 1871, Z. 19.992, wird vom
l. l. stüdt. deleg. Bezirksgerichte LalbalY
hiemit bekannt gemacht: ^

Es werde über Ansuchen der l. l.
Finanzprocuratur no«, hohen AerarS d't
mit Bescheid vom 15. Dezember 1«?l,
Z. 19.992, auf den 14. Februar 1«7<-
angeordnete und mit Bescheid vom 20sten
Februar 1872, Z. 2862, D'crtc dr't
exec. Feilbictuna. der der Maria Mech e
resp. dem Josef Mechlc von Udine gchör.a>'',
8ud Urb,Nr. 57/^ aä Guttnfeld vor om
menden Realität im RcassulmerunaSwege
neuerlich auf den

12. Juli l. I.
vormiltaas 10 Uhr hicrgerichlS mit dem
frühern Anhange angeordnet

K. l. stüdt. oeleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 15. April 1873.
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WchnlllljMnM.
I m Hause Nr. tt Kmlstiidter-Vorstadt sind

fllr Michaeli l. I . schüuc Wohnuügei, von 3!
Zimmern abwärts sammt allem Zugehm, eine
Slalllilig sammt Remise, ferner ein Gewijlbe
silr einen Handnierter zu vermielhen. (1)

Nähere Nuslnnst hicrllber ertheilt die Ligen-
«hllmenn Pollanll-Vorstadt Nr, <i<i ebrucrdig.

(1512—2) Nr. 3451.

Executive
Vom k. f. Landgerichte in Laibach

. wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hand-

lungshauses Nikolaus Recher die exec.
Versteigerung des der Katharina Tekauc
verehl. Iagodic gehörigen, gerichtlich
auf 5800 f l . geschätzten, im magistrat-
lichen Grundbuche «lchConsc.-Nr. 197
vorkommenden, zu Laidach am Rann
gelegenen Hauses bewilligt und hiezu
drei Fcilbietungs - Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

21. Juli,
die zweite auf den

2 1 . A u g u s t
und die dritte auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr im Amtsgebcmde Sittichcrhof,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOverz. Va-
dimn zu Handen der Licitations-
Cmnmission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. J u n i 1873.

(1504—3s Nr. 3590.

Executive Nealitäten-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur nom. des h. Acrars
die exec. Versteigerung des dem Herrn
Wenzel Ritter v.Abramsberg gehöri-
gen, gerichtlich auf 4740 fl. geschätz-
ten landtäflichen Gutes Trilleg be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. September 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr bei diesem k. k. Landesgerichte
wit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/« Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Gr::ndbuchscxtract
können in der dicsgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. J u n i 1873.

(1416-3) Nr. 2013. ;

Uebcrtragung der
! Rclicitation.
! Vom t. t, Bczirli'gcrichlc Stein wird
hieniit kundgemacht, duß übn Ansuchender
Maria Swctina von Malbuch, durch Herrn
Dr. Sajovic, dic mit Bescheid vom
16. Februar 1873, Z. 8!i9. uuf del,
7. Mai 1873 angeordnete Rclicitation
der oon Maria Iaöouc anö Wolföbach
erstandenen Johann Tcrran'schcn Rcali-
tülcn von Stolib uuf den

19. J u l i l. 3.

vormittags 10 Uhr lncrgerichts unter
dem vorigen Anhange übertragen worden

K. I. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Mai 1873.

(1510—3) " Nr. 1724.

Elinnerultg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird dem unbekannt wo abwesenden Mar-
lin Paoliö von Zagorica rmd dessen
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Eö habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Gacnit von Ponitve äs pr2.68.
14. März 1873, Z. 1724, dic Klage
auf Bezahlung von 77 fl. 20 lr. o. 8. c.
anhängig gemacht, worüber die Tagsatzung
auf dcn

4. J u l i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergerichls, angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht cns den l. t. Erblauden abwe-
send smd, so hat man zu deren Ve> tretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Stefan Huzct von Großlaschitz als oura-
tor ad ucwm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechte?
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen ui.d 'oicsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungömüßî cn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcstclllen Curator
nach dcn Bestimmungen der Gcrichtsord»
nung verhandelt werden wird und die Gc-
llagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbehelfc nuch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
uus einer Verabfäumung entstehenden
Folgen selbst beizumcsscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
15. März 1873.

(1428-3) Nr. 2477.

Executive
Realitätcu-Verfteisserung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l . l. Finaliz-
procuratur in Vertretung des hohen Aerars
in laibach die executive Fcilbiclung der
dem Michael Gaspcrlin in Poschcnil ge-
hörigen, gerichtlich auf 2418 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Michcl-
stellcn 8ud Urb.-Nr.389, Einl.'Nr. 1014
vorkommenden Realität wegen ruckständi»
gcr Steuern pr. 229 ft. 98 lr. o. 8. c
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungstag-
satzuugcn, und zwar die erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf dcn

2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
Msmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gcrichlstanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbotr ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchscxlract können in der dicsgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. BezntSgeiichl Krambur?, am
14. Mui 1873.

> (1396-2) Nr. 2355.

Erccutive

Vom l. l. Vs^'ksgslichtt Krainburg
wird bekannt gemacht:

(5s sel über Ansuchen des Matthäus
Wlljan von Obcrscichlm !̂, durch Dr. Mcn>-
cinder, die exec. FeiU>>ctnny t>cr dem Franz
Wilfan von Obelfeichlil'g Nr. 21 gehöri-
stci,, gcrlchllich ans 3116 fl. geschätzten, im
Grundbuchc der Herrschaft Vact »ud Urb.-
1̂!r. 2197 vorkommenden Realität wegen

schuldiger 236 fl. 25 kr. bewillig und hiczu
dic einzige dritte FcilbictlMßö<Tau,satzung
auf den

19. J u l i 1 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in looo der
Realität, mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dcch dic Pfandieaütät bei dieser Feil-
liiclli'l^.Tagsatzung auch unter dem Schä-
tzunuswcrthc hinlangcgeben werden wird.

Die ^icitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em I0pcrz. Vadium zu Handen
der KicilationSeolnmission zu erlegeri hat,
snwic das Schätzungsprototoll und der
GruiidbuclMftracl können in der dies-!
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainvurg, am
7. Mai 1873.

^1508^3) ^tr. 1410.

Erecutive Feilbietunss.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmit belannt ».rmacht:
lHs sei über Ansuchen des Anton Stcr-

lclar von Zerouz, Bezirk ^aibach, gegen
Michael Podlogar von Mcinlolschnil wegen
schuldiger 94 fl. 50 kr. o. W. o. 8. c.
in die cxcc. öffentliche Versteigerung der
dem lchtcrn gehörigen, im Grunddbuche clä
Auerspcrg 8,id Urb.-Nr. 322, Rltf..Nr.
119, tow. V vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchähunySwerthe von
801 fl. ö. N . qewilligt und zur Vornahme
derselben die Feilbiclungstagsatzungen aus
dcn

5. J u l i ,
». August und
6. Sep tembe r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr im hiesigen
Amtslocale, mit dem Anhange angeorönet,
daß diese feilzubietende Realität bei der
ersten und zweiten Tagsatzung mn um oder
über dem Schätzungswcrlh, bei der dritten
aber auch unter demselben an dcn Meistbie-
tenden hmlangca/bcn werden wird.

Das Schahungsprototoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden ciugcschen Werden.

K. l. BeziltSgcricht Grrßlnschitz, am
4. April 1873.

(1461—2) Nr. 941.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Scisen-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl Per-

jalcl von Rcisniz gegen Anton Stufca
von Schwörz wegen ans dem Zahlungs-
aufträge vom 13. Jänner 1872 fchuldi-
ger 19 ft. ö. W. o. 8. o. in die exec, öffent-
liche Versteigerung der dcn Ehelcutcn An-
ton und Maria Slufca von Schworz
H.°Nr. 35 gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Seisenvcrg 8ud Rctf.-Nr. 276
oorlowmenden Realität im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwerthe vo» 1209 fi. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
Fcilbietungstagsatzungen auf den

2 1 . J u l i ,
2 1. A u g u st und
2 2. Sep tember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormiltagS um 10 Uhr in dieser
AmtStanzlei, mit dem Anl'angc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung anch unter dem
SchähungSwerlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werden wird.

DaS Schätz'.mgeprotololl, der Grund-
buchsc l̂ract und die ^icitalionsvedinynissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg, am
26. März 1873.

^ (l 4 6 9 - 3 ) Nr. 7972.

! Bekanntmachullg.
! Von dem k. l. stüdl. beleg. Bezirks-
gerichte laibach wird bekannt gedacht, es
sei ül'cr die Klage deS Simon Slaftnicar

, r>on Podgolovc gegen Jakob Vabnik von
l Hrastje i»rH68. 16. Februar 1870, Z. 3015,
^nrid NeassumicrungSgesuch i,l2t,8. 14ten
! November 1872, Z. 19.70^, M o . 449 fi.
!nnd 75 fi. dem bereits verstorbenen G?-
plagten Iulob Babnil von Hraftje resp.
^ dessen unbekannten Erben Herr Dr. Franz
Munda, Advocal in laibach, als cui-lltoi-
liä u(^um bestellt worden.

Dessen werden die unbekannten Erben
,zu dem Ende verständigt, daß sie ullen-
l falls selbst persönlich erscheinen oder einen
'Sachwalter bestellen oder aber dcm be-
stellten curator 2,(1 ll^wm die RechtSbe»

, helfe mittheilen, widriuenS diese RechtS-
> fache mit dem bestellten Curator nach
> Vorschrift der Gerichtsordnung verhandelt
l werden wird.
! K. t. stüdt. deleg. Bezirksgericht Kai-
dach, am 24. Mai 1873.

(1389—3) N^TW.

Erecutive
Realitäten-VersteigelUllg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ndelsbcra.
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Tom-
Sik von Feistriz die exec. Versteigerung der
dcm Franz Vodopivc von Peleline Nr. 43
gehörigen, gerichtlich auf 1918 fi. geschütz.
ten, im Grundbuchc der P fa r rM Sln-
vina und Urb.'Nr. 61 vorkommende» Rea-
lität bewilligt und hiczu drei Fciibiewngs-
Tagsatznngcn, und zwar die rrstc auf den

1 1 . J u l i ,
die zweite uuf den

12. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts, mit dem Anhange angeord»
net worden, dah die Pfunoreulitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcaeben werden wird.

Dic Licitalionbbcoilignisse, wornach inS-
besonderc jeder Licilant bur gemachtem An«
botc ein lOverz. Va^'iulu zu Handen der
Licitationscommission zu erleben hat, so-
wie das Schätzungspl otololl und der Gl und-
buchScxtract lonnen in dcr dicSgerichllichcli
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bc^litSgerichl Adelsberg, am
' 15. April I873.

(1429-2) Nr. 2476.

Executive
ReMäteu-Vclsteigenmg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procurator in Vcrlrelung deS h. UerarS
in Laibach die exec. Fsilbiclung der dem
Joses Tcran in St. Veit Nr. 3 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1850 fl. geschützten, im
Grundbuche dcr Herrschaft Egg ob Kram»
bürg 8ud Urb.«Nr. 498, Rclf.'Nr. 335,
Einlag-Nr. 519 vorkommenden Rralitat
wegen rückständiger Steuern per 143 ft.
5 ' / , kr- c. 8. 0. bewilligt und hiczu drei
Feilbictungs-Tagsahnügen, und zwar die
erste auf den

16. J u l i ,
dic zweite auf dcn

19. August
und dritte auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormitlacjS von I I bis 12 Uhr
in dcr GcrichtSlanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeu.eben werden wird.

Die Licitations-Btdinynisse, wornach
insbesondere jeder ^icitnnt vor ftemachlem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
KicilationScomimssion zu crlegcn hat, so
wie daS Schätzungsprotololl und der
Ormlbtmchsertract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

s . t. Veziitsgericht Krainburg, am



1046

Zur bevorstehenden m u m Gewinuzi?: ,
hung empfiehlt ganze Original-Lose il 7 f l .
halbe ü 3 ' / , si., viertel k l ' / . fi. iifterr.
Banknoten gegen Einsendung des Betrages

die coucessionierte Hauftt-Collccle
des Hauses 3 . Tteindecker ^ Conch.

m Hamburg.
(1497—2)

Mne

Eiirsti
ist sogleich ,u besetzen lTi:gdienst). Bewerber
um diese Stelle wollen sich wende» au da« Post-
amt in Oberlaibach. (1531-3)

Prlnzessen-
Wasser

von (836—6)

Ang. Renard in Paris.
Dieses rühmlichst bekannte Wasdi-

wasser gibt der Haut ihre jugendlich«
Frische, macht selbe weich und /art,
wirkt kühlend wie kein anderes Mittel, ent-
fernt Hautauschliige, Sommersprossen etc.

Dieses durch seine Nützlichkeit be-
liebt gewordene Präparat ist per Flasche
zu 84 kr. echt r.u haben bei

Josef Miariiuiev.

Kiefernadel- (Waldwoll-) Extract
zur Selhstbereitung im Hause der gegen Gicht, ItlKMiiuittlixiiiu*, .Nerven- ,
MCIIWÜCIIC und zur allgemeinen Kräftigung den Krtrper« seit vielen i
Jahren unübertrefflich bewährten und ärztlich verordneten

Kie±erna<lel-]Bä<lei%
sowie Waldwoll-Ocl, Watte, Unterkleider etc. aus der Ijelrltz'sclien
F a b r i k i n Renida in Thüringen sind nur allein echt zu haben für Krain bei i
OT. Bernbarlter in Lalhach. (1119—2)

Kundmachung.
Nachdem bereits am 20. Ma i l . I . die Rinderpest im hiesigen Bezirke als

erloschen erklärt wurde, hat die löbliche t. l. Bezirtshimptmannschaft hier das

Abhalten der MehnMte wieder gestattet,
was mit dem Bedeuten zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird, daß solche hier an
Nochcnmärlten, d. i. jeden Montag stattfinden und das Auftreiben Vieh gegen
Beibringung der vorgeschriebenen Viehpässe gestattet ist. ^

Ttadtvorstehung Krainburg, !
(1534—3) am 23. Juni 1873.

Der Bürgermeister: Leopold Iugovic.

Leykam-Josefsthal.
In der am 20. April 1873 abgehaltenen II. ordentlichen General-

versammlung wurde der Antrag des Venvaltungsrathes, aus dem Rein-
gewinne des Geschäftsjahres 1872 eine

Supcrdfcidende von Zwei Gulden per Actic
zu vertheilen, zum Beschlusse erhoben.

Demzufolge wird der am 1. Juli 1873 fällig werdende Coupon Nr. 6
bei der Ontralkasse in dlraz, Stempfergasse Nr. 7, oder
bei Herrn V. /escliko in Laibacli

mit o.W. fl. 2 eingelöst. (1532—2)

Der Verwaltungsrath.

Dr. med. Sclialler's
Meisser

Eräuter-Brust-Symp
das lx>ste und billigste Heilmittel bei entzündeten Hals-,
Lungen- und Kopfaffectionen, Brustkränvpsen, Keuch-
husten pp., ist e cht zu haben

iu 7i Originalflaschen ä fl. 2.—
(1394-4) V» n , a „ 1 . —

V* , & » - . 5 0
bei Herrn E. Mahr, Laibach.

PmUeg^erte^ Österreichische ftatioimHnuik.

Die für das erste Semester 1873 auf jede Actie der priv. ö*U>ri\ National baiüt entfallende
Dividende von

Dreissig Gulden österr. Währ.
kann vom 1. Juli 1. J. an bei der Nationalbank in Wien sowie bei sämmtlichen Filialen derselben behoben
werden.

Wien, am 25. Juni 1873. ,
(1551) Von der Direction.

Steiermärkische Escompte-Bank.
Der Coupon Nr. 17 der Actien der Steicnniiikisdien Escouipte-

Bank wird vom 1. Juli d. .1. ab mit

Fünfundzwanzig Gulden ö. W.
bei der Haupt Kasse der Gesellschaft in Giaz wie aucli bei deren Zweig-
anstalten eingelöst werden.

Steiermärkische Escompte-Bank.

Mi I l tux l - unä <i!«llel-ttetijed
werden in den Werken dcö Unterzeichneten .I»»,«»««««, jetzt in 3O»<> Erelnplaren
angefertigt.

! ?M- » W Ä»MMMl!
i ciep b e w ö l k t e s t e n ( lo l iät l 'uct ios»
,sind schon in 12.000 Exemplaren vom "nterzeichneten geliefert worden.
! Dieser große Absatz gibt den besten Beweis für die allgemeine Anerkennung
! dieser praktischen Maschinen und für den Borzug, welchen sie durch ihre Prciswür
dlgteit, solide Ausführung und vorzügliche Leistungen bei den Landwirthen genießen.

! Auf Anfragen wird bereitwilligst nähere «uslnnft ertheilt und ein illustrier-
ter Katalog gratis zugesandt. (1480—2)

^ ^ ^ M ^ c k leine Vertretung vorhanden ist, werden solide Agenten gerne angestellt.

! MMptotokollierung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laiback) wurde am 20tcn,
Mai 1873 im Register für Einzeln-
firmen die seit 3. Dezember 1870
eingetragene Firma: ».

Kaltenlirunner Farlcholz-Faurik

auf Ansuchen des Firma-Inhabers
Herrn Fidelis Terpinz in: I

K. k. priu. Kaltenbrunner Färb-
hol)-/abrik ,

abgeändert und bei derselben die vom
Firma Inhaber dem Herrn Johann
Baumgartner ertheilte Procura zur
Zeichnung dieser Firma eingetragen.

Laibach, am 20. Mai 1873.

(1542) Nr. 779.

Firmaplotvkollierung.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Nudolsswerth wird bekannt
gegeben, daß über Einschreiten Sr .
Durchlaucht des Herrn Karl Wilhelm
Fürst von Aucrsperg, Eigenthümer
der Dampfsäge und Mahlmühle Kal-
tenbrun bei Göttenitz, dessen Firma
„Fürstlich Karl Wilhelm von Auers-
perg'sche Dampffäqe und Mahlmühle
zu Kaltendrun bei Göttenitz" und sein
Forstmeister in Gottschee, Herr Ernst

Faber als Procuraführcr in die dies-
gerichtlichen Handelsregister für Ein-
zelnfirmen am heutigen Tage ein-
getragen worden ist.

K. k. Kreis- als Handelsgericht
Nudolfswerth, am 5. Jun i 1873.

(1517) Nr. 3386.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes- als CoN<

cursgerichte in Laibach wird bekalN't
gegeben:

Es sei über den in der Edual°
Vlasitsch'schen Concurs-VerhandlM
von dcn Gläubigern bei der Tagfah"
vom 4. J u n i 1873 erstatteten B " '
schlag der einstweilig bestellte Masst.
Verwalter Herr Dr . Karl AhazM
definitiv als solcher bestätigt """
Herr D r . Zarnil zu dessen S t e l l t
treter bestellt worden.

Laibach, 7. Jun i 1873.
(1397^3) Nr. 284!.

Bekanntmachung.
Die in der Efecutionssachc t»" A

nanzprocuratur no«. deS hohen stt
gegen Jakob Iamnil von P'" 'Nl l ) ie '
denselben cingelcatc eiccutive ^l^? !^18
lunasrubril vom 0. April l. 3 „ ,^ ' ,^s.,«
wurde wegen unbekannten Aufc"lyalleo
desselben dem Herrn Dr. Mcncmaer in
Krainbulg als aufgestelltem cumwl 2"
ucwm zugestellt.

K. l . Äezillsgerlchl Kra<nburg, an»
3 l . Ma i 1873.

»ruck und »erl«g von 3>n«z ». l l leinmayr t Febnr V»mb«r«.


